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Bureau Interlaken
1909. 25. Juni. Die Firma L. Gutermann in Interlaken (S. H. A. B.

Nr. 318 vom 27. Juli 1906, pag. 1269) fügt der Natur des Geschäftes als
ferneren Geschäftszweig bei: Betrieb des « Harderbad ».

28. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Yolksbank Interlaken
in Liquid, mit Sitz in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1908,
pag. 13) ist nach beendigter Liquidation erloschen.

29. Juni. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der Firma
Parquet- & Ohäletfabrik Interlaken (Fabrique de Parquets et de Chalets
Interlaken) mit Sitz in Unterseen (S. H.'A. B. Nr. 80.vom 31. März 1908,
pag. 557) ist .Moritz Baumann ausgetreten. An seine Stelle wurde als
Direktor gewühlt: Johann Bissantz, von Dürkheim, wohnhaft in Interlaken.
Derselbe führt mit dem andern Direktor Hans Buri, mit dem Verwaltungspräsidenten

Jakob Betschen oder dem Verwaltungsrat Eduard Strübin die
rechtsverbindliche Unterschrift für die^ Gesellschaft durch
Kollektivzeichnung zu zweien.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-MontagnesJ.

28 juin. La Caisse d'epargne et de credit des Franches-Montagnes,
ä Saignetegier (F. o, s du c. du 27 avril 1883, 5 janvier 1888, 13 octobre
1893, 5 janvier 1895 et 20 fevrier 1896), a, .dans'ses assemblies generates
des actionnaires des 14 mars 1908 et 27 mars 1909, rivise ses Statuts et
apporti par lä Jes modifications suivantes aux faits publies antirieure-
ment: La societi sera dorinavant representee, par le president du conseil
d'administration, le girant et deux autres employes de Itetablissement,
mais eile n'est engagie que par la signature collective de deux d'entre
eux. Toutes les publications auront lieu, ä l'avenir. dans.la «Feuille
offlcielle du Jura». Les Statuts ont öte modifies encore sur d'autres points non
soumis ä la' publication; La procuration collective conferee ä'Francois
Voisard, comptahle, est iteinte. Cohformement aux Statuts modifies Ja

procuration collective a eti conftee ä Paul Kilcher et Charles Rollat, les deux
ä Saignetegier.

Schwyz — Schwyz — Svitto

1909. 28. Juni. In der Verwaltung der Aktiengesellschaft Spinnerei
Ibach in Schwyz (S. H. A. B. Nr. 58 vom 10 März 1908, pag. 398) sind
folgende Aenderungen eingetreten: Die Unterschrift des Adolf Hardmeyer
ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat dem nunmehrigen Gescbäftsleiter
Nicolaus Knecht, von Schwanden, in Ibach, die Kollektivprokura erteilt
mit Dr. Anton Bueler oder Dr. Jos. Angwerd,' beide in Schwyz, oder mit
Walter Hürlimann,' in Siehnen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau Tafers (Bezirk Sense).

•ä; .1909. 26. Juni. Die Firma Franz-August Audrey, Korn- und Mebl-
handlung, in Tasberg, Gde. St. Ursen (S. H. A. B. vom 21. Februar 1883)
ist infolge Ablebens des Inhabers von Amteswegen gestrichen. c.'(,,nr>

3f£®'„26. Juni. Inhaber der Firma Andrey Louis in Tasberg ist Louis Andrey,
Sohn des verst. Franz-August, von Cerniat, wohnhaft in Tasberg, Gde.
St.-Ursen. Natur des Geschäftes: Müllerei und-Handel mit Mehl und
Futterartikeln. Geschäftslokaf: Mühle in Tasberg.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Breitenbach.

1909. 26. Juni. Unter,dem Namen Ziegenzuclitgenossenschaft
Nünningen hat sich mit Sitz in Nünningen eine Genosenschaft gebildet,
welche die Zucht der reinen Saanerziege, die Vermehrung des Ziegenbestandes

und Milchertrages bezweckt, ohne dabei einen eigentlichen Gewinn
zu beabsichtigen. Die Statuten sind am 22. Januar 1909 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft ist jeder im Genossenscbaftskreise wohnende
Ziegenbesitzer, der auf erfolgte Anmeldung hei einem Vorstandsmitglieds
vom Vorstande aufgenommen worden ist, die Statuten unterzeichnet und
ein Eintrittsgeld von Fr. 1 bezahlt hat. Der Jahresbeitrag wird jeweilen
an der Hauptversammlung im Januar bestimmt und beträgt mindestens
50 Rp. per angemeldetes und in das Genossenschaftsregister aufgenommenes

Stück. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch Tod des Genossenschafters;
b. durch freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens
einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres (Kalenderjahr) mitzuteilen ist
und c. durch Ausschluss, der von der Hauptversammlung oder vom
Vorstande erfolgen kann. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder haften
der Genossenschaft für rückständige oder laufende Verbindlichkeiten und
verlieren jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Die Organe
der Genossenschaft sind: 1) Die Hauptversammlung; 2) der Vorstand und
3) die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern
und wird von dar Hauptversammlung auf die Dauer von zwei Jahren
gewählt. Der Präsident und der Sekretär führen namens der Genossenschaft
die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine
persönliche Haftbarkeit d6r einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen.
Im Falle einer Auflösung der Genossenschaft bescbliesst die
Hauptversammlung über die Verwendung des allfällig vorhandenen Vermögens.
Gegenwärtige Mitglieder des Vorstandes sind: Xaver Häni, Urs Josefs sei.,

"Präsident; Arnold Altermatt, Viktors sei., Vizepräsident; Urs Viktor Hänggi,
Josefs sei., Sekretär; Josef Stehler, Xavers, Kassier; Emil Hänggi, Ursen
sei.; Wilhelm Stehler, Georgs sei. und Arnold Häner, Xavers, letztere drei
Beisitzer; alle von und in Nünningen.

Bursau ölten.
28. Juni. Unter dem Namen Grütli-Schützengesellschaft Trimbach

besteht mit dem Sitze in Trimbach ein Verein, welcher bezweckt,
durch öftere Handhabung der Schiesswaffen die Mitglieder in der Kunst
des Scbiessens zu vervollkommnen. Die Statuten sind am 14. Dezember
1884 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Anmeldung beim Vorstand und Aufnahmebeschluss der Generalversammlung.
Das Eintrittsgeld beträgt für Nichtmitglieder des Grütlivereins Fr. 2, für
Militärs Fr. 1. 50. Mitglieder des Grütlivereins haben dagegen kein
Eintrittsgeld zu entrichten. - Der Jahresbeitrag ist auf Fr. 1.50 festgesetzt
Die Mitgliedschaft erlischt infolge Austrittserklärung auf Ende eines Jahres,
Ausschluss seitens der Vereinsversammlung und infolge Tod. Die Organe
des Vereins sind: Die'Vereinsversammlung und ein Vorstand von acht
Mitgliedern. Namens des Vereins führen der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Oskar
Soland, Schlosser, Vizepräsident ist Theodor Frei, Kassier ist Alhert Heer,
Schlosser; alle wohnhaft in Trimbach.

Basel-Land — Bäle-Campagnc — Basilea-Campagna

1909. 26. Juni. Unter dem Namen Milchgenossenschaft Lampenberg
besteht mit dem Sitz in Lampenberg eine Genossenschaft,
welche den Zweck hat, die von ihren Mitgliedern produzierte Milch
bestmöglich zu verwerten. Die Statuten sind am 26. Februar 1905 festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch schriftliche Anmeldung beim Vorstand, Aufnahme
durch die'Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Das
Eintrittsgeld wird von der Generalversammlung bestimmt. Davon sind befreit
diejenigen, welche infolge Erbgang, Kauf oder Pacht Rechtsnachfolger
eines bisherigen Mitgliedes sind. Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs oder Ausschluss. Der.Austritt kann nur
auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und zwar nach vorausgegangener

dreimonatlicher schriftlicher Kündigung gegenüber dem Vorstand.
Wer dieser Bestimmung zuwiderbandelt, bat eine Busse von Fr. 10 per
Knh, sowie Ersatz des allfällig dadurch verursachten Schadens zu leisten.
Mitglieder, welche sieb der Milchfälscbung schuldig machen, oder ihren
Verpflichtungen gegenüber, der Genossenschaft nicht nachkommen, können
aus der Genossenschaft.ausgeschlossen werden. Wer aufhört, Mitglied zu

• sein, verliert jeglichen Anspruch am Genossenschaftsvermögen, dagegen
können bisherige Nicbtmitglieder,, die durch Erhgang, Pacht, Kauf etc.
die Liegenschaften' eines gewesenen Mitgliedes erwerben, in die Rechte
des letztern eintreten. Jedes Mitglied hat einen monatlichen Beitrag zu
leisten, der jeweilen von der Generalversammlung festgesetzt wird. Für
die Verbindlichkeiten der.. Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich

und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung; 2) der aus. 5. Mitgliedern bestehende Vorstand, und 3) die
Recbnungsrevisoren. Im Falle der Liquidation der Genossenschaft wird
die eine Hälfte des nach' Abzug der Schulden sich ergehenden Reinvermögens

unter die Genossenschafter gleichmässig, die andere Hälfte im
Verhältnis zu.dem von ihnen seit ihrem Beitritt gelieferten Milchquantum
verteilt Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führt der Präsident oder der Kassier. Mitglieder des Vorstandes sind:
Julius Schmutz, von Eptingen, Präsident; Theodor Scbaub-Tscbudin, von
Lampenberg, Vizepräsident und Kassier; Ernst Plüss, von Ricken (Kt
'Aargau), Aktuar; Heinrich Gisin-Flubacher, von Lampenberg, und Heinrich

Degen-Tbommen, von Oberdorf, Beisitzer; sämtliche wohnhaft in
Lampenberg.

Aargao — Argovle — Argovla

Bezirk Kulm.
1909. 26. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft

Schottland in .Scböftland (S. H. A. B. Nr. 120 vom 10. Mai 1907, pag. 833)
hat an Stelle von'Jakob Haller zum Präsidenten'gewählt: Walter Schell,
Landwirt, von Uetendo'rf (Kt. Bern), in Scböftland," und an Stelle 'des
letztern gzum Beisitzer: Jobann Gail, Landwirt, von und in' Scböftland.

gr-Sfewit,..
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Tessin — Tessin — Ticta#

Ufficio di Locarno.
1909. 26 giugno. La ditta A. Casartelli, gerente dell' «Eco della Sviz-

zera-Italiana», in Locarno (F. u. §. di c. del 31 ottobre 1905, n° 427,
pag. 1706), viene cancellataj, diyron istanza de} titolare, a causa di cessa-
zione-dell'azienda pella qualejfijfjnsorjttpe'p'artepjadel *titpl^rp.5» -.•> u

tffiao dihlendrisio* 5 "•4 1 " * * "

28 giugno. La societä an onima Societa di Trasporti Inter-
nazionali Seb. Boser, in Milano (inscritta alia .camera di commercio
a)l^ilano il. 6 aprile 1909), Jja stabilito col Ifiorno,. 16 aprile (1909, una
su cc ur.s ale fa Chiasso,- sotto la medesiina raigione sociale. La
societa ha per i'scopo 1' industria^dei trasporti efijjiffini. Gil statuti datano
dal 22 marzo 1909. La s'ocietä durerä sino al 30 giugno 1925. II capital©
sociale b di seicentomila franchi (!r. 600,000), diviso in milleduecento
(1200) azioni, al portatore, da Cinquecento franchi (fr. 500) oiascuna. Le
pubblicazioni che riguardano la societä si faranno a mezzo della «Gazzetta
officialese}©]. Regno d'Itajjg»^ La^societb b rappresentata di fronte ai terzi
dal presidente jler^consiglio "d'limministraziohe, scelto nella persona di
Sebastiano Böser^ fu Federico, da e domiciliate in Milano, ed autorizza a

rappresentare-la sucoursale in qualitb di procuratore-Federico Merlo, fu
Bartolomeo, da e in Ghiasso.

Waadt — Yand — Yaud

Bureau de Lausanne.

1909. 20 juin. Le chef de la maiscn Til. Hintermeister, ä Lausanne, est
Theodore Hintermeister, de Elgg (Zurieb), domicilib ä Lausanne. Genre
de commerce I. Exploitation du- Gafe-restaurant duTaucon, Place St-Pierre 9.

24 juin. Dans son assemblbe gbnbrale'du 8 mai et la Isbance du comitb
du 10 mäi 1909, l'Union des Femmes de Lausanne, socibtb avant son
sibge b Lausanne (F. o. s. du c. des 3 äoüt 1897 et 6 octobre 1904), a

designe Julia Scbnetzler, b Lausanne, en qualitb de prdsidente, en ;rem-
placement de Elise Serment, prbsidente sortant de charge.

94 juin. La liquidation de la Societe des Eaux de Pierrc-Ozaire,
societe anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. 's. du c. du 21.mars
19(B), e'tant terminee, cette raison sociale pst en consequence radiee.

24 juin. Dans son assemblbe generale du 24 janvier 1909, l'Associa-
tion des Horticulteurs Taudois, .association ayant son sibge b Lausanne
(F. o. s. du c. du 16 octobre 1908), a compose son comitb comme suit:
Francois Blanc, b Lausanne, president: Max Metzger, b St-Sulpice, secrb-
taire-caissler; Louis Regamey, Jules Giron.et Jaques Lauper, ces trois ,ä

Lausanne, membres.
24 juin. II resulte d'un extrait du proces verbal de l'assemblbe gbnb-

rale du 3 fevrier 1909 de 1'Association cooperative de gypserie et pein-
ture de Lausanne, association ayant son siege k Lausanne (F. o. s. du c.
des'4 septembre 1907-et 3 aoüt 1908), que |a procuration a bib conferee
au gerant .Alois Devantay, ä Lausanne, pour reprbseriter la socibtb, dans
toutes les operations avec les tiers.

24 juin. 11 resulte d'un extrait du proces verbal de l'assemblbe gene-
rale ordinaire et extraordinaire du 3 juin .1909 de la Societe Iminobiliere
«Sous le Cret de Mont-Riond», societb anonyme ayant son siege b Lausanne
(F. o. s. du c. du 29-juin-1906), que Eugöne Schott, regisseur, Pierre
Vanbiancbi, ces deux domicilibs k Genbve, et Auguste Jacquier, domicilib
k Lausanne, ont etb nominbs administrateurs, en remplacement de Jaques
Bbnagbs, Charles Longet et Jaques .Mazzola, dbmissionnaires.

25 juin Sousla dbnomination Societe de la Laiterie agricole do Cbeseaux-
Timonets il a etb fonde par Statuts du 19 octobre 1908,une association qui
a'pour but de mettre en commun le lait produit par les vaches de ses socie-
taires, le vendre ou en tirer parti de töute autre manibre. Le sibge de la
socibte est k Cheseaux. Sa duree est illimitee. Font partie de la socibtb:
a. Les membres actuels, tels qu'ils sont inscrits au registre; b. les per-
sonnes qui heritent d'un membre dbcbde; c,..celles qui aprbs en avoir
fait la demande par, ecrit auront btb admises d'apres les dispositions sui-
vantes: En cas de'dbces d'un societaire, son droit.passe b se's h'britiers
directs et l'hoirie cöntinuera de faire partie de la socibtb; en cas de
partage, chaque co-partageänt pourra faire partie de lä socibtb, cependant
un des membres de l'hoirie conservera le droit primitif du dbfurit sans
payer aucune finance, les autres paieront une finance de cinq francs, plus
leur part .au fonds social. Pour le cas ou un socibtaire serait'dbcbde sans
laisser d'heritiers directs, sa part k l'actif social restera lä propribtb de
la societe. Toutefois pourront jouir de ses droits: a. La veuve du dbfunt
pendant sa vidüitb; b. la fille du dbfunt piendant son celibat; c. le.fermier
d'un. socibtaire pendant'son bail k ferme. Pour btre regu pom'me membre
de la socibtb, il faut etre adinis par j'assembibe generale des membres
prbsents. Le societaire qui voudrait se retirer de la socibtb pourra le faire
aux conditions suivantes: a. II devra en avertir la socibtb par bcrit trois
mois avant la fin d'un exercice; b. il serä tenu de payer sa part aux dettes
de la societb proyenant |de jiexercice ecoule. Les nouveaux membres paient
üne finanoe d'entrbe de dix francs, leur part,.du fonds social et Pachät
d'une part au moins de la laiterie de la fbdbration des syndicats agricoles
de Lausanne et environs. La societb n'a pas un but lucratif. Les assemblbes
sont convoqubes .verbalement (par les soins de l'huissier de' la socibtb.
L'actif social se compose des fonds que lä societb peut po'sseder en titres,
cotisations, amendes, etc., ainsi que des meubles et immeubles servant ä

l'exploitation de la laiterie. Les membres de Ja socibte sont coproprib-
taires par bgales parts de cet actif, .lis sont exonbrbs de toute responsä-
bilitb personnelle, quant aux dettes de l'association, lesquelles.sont garanties
par l'actif social. La socibtb est ädministrbe par un comitb dq cinq
membres,. nommes chaque aniibe par l'assemblbe gbnbrale. Le president
et le secrbtaire ont collectivement la signature sociale. Le comitb est
composb de; Charles Perrochon, prbsident; Samuel Binggeli, secrbtaire,;
Auguste Röchat,,('caissier(; Ami Jojet et Henri Binggeji, membres; t,ous
domicilibs k Cheseaux. "

r ,i(-r
25 juin. La maison Alfred Cuenoud, k Lausanne, fabrique d'appareils

de chauHage (F. o. ,s. du c. du Ier juillet 1903), fait ins.crjre que sa raison
aotuelle est «A. Cuenoud» k Lausanne.- Le genre d'industrie atuel est:
Entreprise gbnbrale d'installations ,de chauffage. Fabrique d'appareils de
chauffage. Bureau technique.

Bureau de Morges.

26 juin. Dans son assemblbe generale du 19 decembre 1908, la Societe
du battoir a grains de Tens, association dont le sibge est k Yens(F. o. s.
du c. des 16 mars 1899, n° 89, page 355, et 10 novembre 1904, n° .425,
page 1698), a procbdb au renouvellement de son comitb et a nomrne Jules
Bourgeois-Conod, ca'issier, en remplacement de Francois Andrb-Fblix, et
Victor Andre, secretaire, en remplacement de Ernest Virchaux; tous ä Yens.

Bureau d'Oron.
23 juin. La raison E. Corboz, i Oron-la-Ville (F. o. s. due. du 16mars

1883), est radibe ensuite de renonciation du titulaire. L'actif et le passil
sont repris par la maison «Jules Corboz».

Le chef de.la maison Jules Corboz, ä Oron-la-Ville, est Jules, fils d©
PauLDanieljEljsee Go^hpz, d© Ghbgalles pt Maracon, domicilib ä Orpn-la-
Ville, 1 La .mgi^on reprppd 1'acxii ^ef, lie Pgssif de la maison «E.' Gorbozi,
raäibe. Genre de commerce i Epjcerie,"meroppie, tissus,*1 Jajehce, yerrbrie,
cigares et tahacs.

Neuenburg — Neuchätel — Ncuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1909. 24 juin. La raison Kjing-jChampod et Cie., en liquidation, k La

Ghaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 19 jänvier 1909, n° 14), est radibe, sa
liquidation btant terminee. igSBa

26 juin. Dans son assemblbe gbnbrale du 18 juin 1909, la societe La
Libellule, k La Gbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. • des 4 septembre 1905,
n° 352, et .22 juin 1908, ,n° 158), a nommb secrbtaire du comitb en
'remplacement de Adolphe Pillonel, Moi'se~Hvigüeni'ri, du Löcle et des Ponts,
domicilib ä La Gbaux-de-Fonds, lequel. signe colleotivement avec le president

Lbopold Matbey, bgalement k La Ghaux-de-Fonds.
26 juin. La raison A. Pingeon, ä]La Ghaux-de-Fonds, vente de plantes

de chartreuse (F. o. s. du c. du 27 aoüt 1906, n° 355), est eteinte ensuite
de remise de commerce.-

26 juin. Le.chef de la maison Emile Brandt-Ducommun,.k La Ghaux-
de-Fonds, est Emile-Henri Brandt-Ducommun, du Locle, domicilib ä La
Ghaux-de-Fonds. Genre de commerce: Vente de plantes de chartreuse pour
la fabrication de liqueurs de Chartreuse. Bureaux: Rue Jaquet-Droz n°30.
Gette maison a repris - la suite du commerce fie la rnpison «jV Pjngeon»,
radiee.

Bureau de heuchätel.

25 juin. La socibte en nom collectif -Fritz Hammer et Cie, entreprise
de travaux de charpenterie et menuiserie, ä Neuchätel (F. o. s. du e. du
17 mai 1907, n° 127, page 886), est dissoute; la liquidation btant ter-
minbe, sa raison est radibe.

25 juin. Victor Sauser, de Sigriswil (Berne), k Neuchätel, et Alfred-
Henri Golomb, de St-Aubin-Sauges (Neuchätel), domicilib ä Neuchätel, ont
constitue k Neuchätel, sous la raison sociale Säuser et Colomb, suecesseurs
de Fritz Hammer et Cie une socibtb en nom collectif commenpant le
24 juin, 1909. Genre de commerce: Charpentp et menuiserie. Bureaux:
Ecluse 38.

25 juin. La raison F. Persoz, tenancier.de l'Hötel de la Gouronne et
commerce de vins, k St-Blaise (F. o. s." du c. du 5 octobre 1899, n° 311,
page 1255), est radibe d'office ensuite de la rbpudiation de la succession
du titulaire par ses beritier's.

25 juin. La maison Societe Neuchäteloise de la Confiserie A. Jacot,
S. A., fabrique de confiserie, etc., ä Neucbätel (F. p. s. du c. des 7
janvier 1909, n° 4, page 25, et 1er avril 1909, n° 80, page 561), est radibe
d'office en raison de la dissolution de la socibtb par suite de faillite.
"s"26 juin. La maison J. Wollschlegel, armurier, k Neuchätel (F. o. s.
du c. du 2 juin 1883, n° 88), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

26 juin. La raison Vve Jos. Reiny, aux Elegants, chemisier et blan-
chisseur, k Neucbätel (F. o. s. du c. des 12 aoüt 1896, n° 227, page 937,
et 30 octobre 1903, n° 408, page 1630), est radiee ensuite de renonciation
de la titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Max Rbmy»,'
k Neuchätel.

Le cbef de la maison Max Remy, ä Neuchätel, est Max Remy, de
Charmey (Frib'ourg), domicilib. ä Neuchätel. La maison reprend l'actif et
le passif de'la maison «V^e J0s. Rbpsy, aux'Elbgants», 'k Neucbätel, qui
est radibe. Genre de commerce: Ghemiserie et fäbricatiön. Bureau et
magasin: Place Piäget.

Genf — Geneve — Ginevra

1909. 25 juin. La societb en nom collectif «Lugrin frbres», commerce
de poissons, gibier et. volailles, avec le sous-titre de «Depot general du
poisson du Lac' Lbman», k Genbve (F. o. s. du c. du 30 octobre-1906,
page 1763), est declarbe dissoute des le: 1er juillet 1909. Elle ne subsiste
plus que pour sa liquidation qui sera opbrbe-sous .la raison sociale Lugrin
frbres en liquidation, par l'associb Joseph Lugrin. La procuration con-
fbrbe k E. Pellorce est bteinte.

25 juin. Joseph Lugrin, d'origine franpaise, domicilib aux Eaux-VivesÄ
Eugbne Pellorce, de Genbve, domicilib au Grand Prb (Petit-Saconnex), et
Lbon-Fernand, dit Alfred Barbier, d'origine franpaise, domicilib aux Eaux-
Vives, ont constitub k Genbve, sous la raison sooiale Lugrin et Cie, une
societb en nom collectif qui commencera le Ier juillet 1909. Genre d'af--
faires: Commerce de poissons, gibier, volailles et comestibles de toutes
especes, commission, importation et exportation avec le sous-titre de:
«Au Dbpot gbnbral du poisson du Lac Lbman». Locaux: 46, Rue du Rhone.

25 juin La maison Lenoir, Poulin et C°, banqueljet toutes opbrations
s'y rattaohant, ä Genbve (F. o. s. du c, du 4 ootobre 1906, page 1615),
donne des le Ier juillet 1909, procuration personnelle^et distincte ä Rohert
Julliard, de Genbve, y domioilib.

.26 juin. La' raison H. Schaufelberger, ä Genbve (F. o. s. du c. •

du 14 janvier 1902, page 58),
_
est -radiee ensuite de l'entrbe du titulaire

dans la socibtb «H. et H. Schaufelberger» 'ci-aprbs inscrite. Lä procuration
confbrbe k H, Schaufelberger, est bteinte.

Henry-Auguste Sobaufelherger et Henri Schaufelberger, le .second fils
de feu Frbderic Schaufelherger, tous deux de Genbve et y domicilibs; ont
constitub k Genbve. sous la raison sociale H. et Jl. Schaufelberger, une
socibtb en nom collectif qui commencera le Ier'juillet 1909, et'reprendra,
dbs cette date, la suite des affaires ainsi que l'actif et passif de la maison
«H. Schaufelherger», piyfl^sus.r^ibe,^Genre (Ffaires: Commerce de tis-
sus divers, gros et defäil,"Locaux': 18,'Rue fies"Atlemands.

26 juin. La Laiterie de'Collex, association ayant son sibge ä Collex
(commune de Collex-Bossy) (F. o, s. du c. du 27:fbvrier-1899, page 246),
a, clans son assemblbe gbnbrale du 9 fbvrier 1909, imodifib ses Statuts.
Gelle de ces modifications soumise ä la publication, conoerne la durbe de
l'assooiation qui est indbter'minbe. Les membres de la commission sont,
actuellement: Edmonfi Chambet, 'Francois.Gindre, Emile Falquetj Franpois
Berthoud et Jean Thbvenod, toüs k Gollex L'association est valablemeht
engägbe vis-ä-vis des tiers par la signature collective de tous les membres
de la commission ou de Tun d'eux spbcialement dblbgüb k cet eSet.
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6i SCHWEIZ", Allgemeine Versicherimgs- Aktien -Gesellschaft, Zürich
Aktiva

».1 f (Bilanz auf 31. Dezember 10Ö© 41'"' Passiva

Fr.
4,000,000

02,541
411,871

4,408,580
1,, 331,474

817,867

ct.

15
39
50
44
65

10,992,335 13

Obligationen der Aktionäre.
Wechselportefeuille.
K^ssabestand und verfügbares Bankguthaben.
Effqkten-Destand. * j.
Ausstände bei Agenten.
Diverse Debitoren. (B. 54)

Aktien-Kapital
Kapital-Reserve
Nicht bezogene Dividenden
Diverse Kreditoren
Reserven für schwebende Schäden und laufende Risiken
Beamten-Unterstützungsfonds .; t, _. „.Gewinn- und Yerlustkontb '.

Fr.
5,000,000.
1,000,000

50
1,428,305
3,103,447

135,000
325,531

ct.

72
90

51

10,992,335 i 13

Zürich, den 20. April .1909.
"Schweiz", Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaff, Zürick

Der Präsident des Verwaltungsratesl Der Direktor :

(gez.) W.'H. Diethelm. (gez.) Briner.

J

*4 -Irrmßü 10h MältMrTMI'"- Pärtif non offlcielle JM; J ihJlt

Tarilentscheide des schweizerischen Zolldepär lernents
Alai

Tarif-Nr.

46/47 b

450

Zoliansatz
Fr. -

diverse

100.—

510/511 diverse

774
982/983

1004
1048

1059
1069
1113
1114

•14,—
diverse

1.—
2

1.—
—.60
22.—
10.—

PfeSer: schwarzer, weisser, langer, spanischer, Cubeba-
pfeBer.

Kordeln aus Seide oder Halbseide, für Hatgarnituren
oder als Krawatten zu Turner- und Touristenhemden
dienend.

Im Tarifentscheid ad 510/511 ist nach dem « etc. » das
Wort < ganz,» beizufügen.

Ad 510/511: Handtaschen, Körbe etc., teilweise .aus
andern Materialien als Weiden, Holzspänen oder
Rohr, ohne Stacken aus letztern Materialien (mit
Stacken Korbflechterware).

Schlaufen (Krampen) aus Eispndrabt, gespitzt.
Künstlicher Moschus (Trinitrobutvlxylen, Trinitrobu-

tvltoluen).
Kobaltoxyd.
Erregersalz (Mischung von Chlorzink und Salmiak);

Blei, mangaDsaures"; Fluorammonium.
Monoch loressigsäure.
Acetamidöphenol.
Uviplöle, dickflüssige.
Uviolöle, dünnflüssige.

Loi anglaise sur los brevets d'invon lion
Par circulaire.de fevrier dernier, la chambre de commerce de

Manchester fait remarquer que les avantages serieux rösultant de la loi sur
les brevets d'invention de 1907 n'ont pas ete, jusqu'ici, prises ä leur juste
valeur par le commerce britannique. Elle estime, en consequence,
opportun de relever quelques-unes des dispositions, fondamentales de cette
loi et de demontrer aux commergants anglais son utilitö pour le pays s'ils
consacrent leur attention aux principaux brevets existants et aux nou-
velles demandes de brevets.

La chambre declare au debut qu'elie n'a nullement l'intention de
prendre une attitude hostile envers les detenteurs etrangers de brevets.
L'essence du brevet d'invention consists dans le fait que.l'ötat concede
'un monopole ä son detenteur sous la condition, qu'ä l'expiration du dölai
de monopole, celui-ci1 fera connaitre son invention et la .metträ au service
du pays: en d'autres termes et aux fins d'introduire' üne nouvelle induä-
trie, le detenteur beneficie d'un monopole pöur un temps limite, soit, eh
general, 14 ans. II en etait ainsiä l'origine; depuis longtemps, p3r contre,
et jusqu'ä la promulgation de la nouvelle loi, l'etranger a profite de tous
les avantages du monopole säns satisfaire, de son cöte, aux obligations du
contrat et entrave ainsi la mise en valeur de. son invention en Angleterre,
sans y acclimater la nouvelle industrie. Aujourd'hui, le detenteur etranger
d'un brevet doit, en revanche, l'exploiter dans le Royaume Uni ou en con-
cöder la licence ä d6s conditions raisonnables s'il ne veut pas' s'exposer
au retrait du dit brevet.

La cbambre fait ensuite mention de l'art. 24 de la loi ä teneurduquel
les exigences lögitimes de la generalite nesont, entreautres, pasremplies
si le dötenteur du brevet ne l'exploite pas dans le pays d'une fagon
süffisante. -Elle traite plus loin des art. 25 et 32 qui reconnaissent au de-
fendeur engage, dans un prochs, pour infraction h un brevet insuffisamment
exploite, en Angleterre, le droit de plainte reconventionnelle, tendant au
retrait du brevet. La preuve en l'espöce est un moyen de defense fort ap-
proprie et süffisant sans aucun doute ä empöcber le maintien de la plainte
en violation de. brevet.

Conformöment ä l'art. 27, quiconque y a interet, peut, par requöte au
contröleur general, demander la revocation d'uh brevet (ä l'expiration de
quatre ans ä pärtir de la date de la demande de brevet), ceci ä condition
que l'article brevete soit exclusivement ou essentiellement fabrique hors
d'Angleterre; il appartient, dans ces conditions, au detenteur du brevet de
faire la preuve. LeS frais j d'une reqüöte d9 ce genre sont peu elevös
attendu que tout office ou agent postal föurnit, pour quelques livres, le
formulaire necessaire düment timbre; la finance d'audience auprös du
contröleur general est ögalementmodique. Si le requerant obtient gain de
cause, c'est au detenteur du brevet qu'incombe^ le paiement des frais;

D iBeren ts proces en retrait de brevets existantä "sont en^ours döjä
sur la bäse de la nouvelle loi;. De l'opinion de la chambre, leur nombre

augmenterait1 encöre, notamment si les decisions du contröleur general
etaient ^tudiees plus en details. Elle expose les. points essentiels. de deux
decisfd'ns recemment prisek: II s'agit dans le premier cas d'une invention
concernänt la fabrication de pierre artificielle exploitee, ä la suite de licences
obtenues du detenteur dd brevet, en Allemagne, France et Belgique, inäis
non en Angleterre, I'interesse faisant valoir que la Belgique suffit ample-
rneht k la cönsommation anglaise de l'article en question et que les mate-
riaux et main d'oeuvre sont trop eieves en Grande-Bretagne; il objecto
de plus n'avoir repu aucune demande de licence pour son invention lors-
qu'il s'est döclare disposö, par. voie d'annonces, ä delivrer des licences ou
ä s'entendre avec des fabricants anglais touchant 1'exploitation, de son
invention. Dans sa'decision, le contröleur general a insistd sur ie fait qu'il
y avait lieu de tenir compte aussi bien des intöröts genöraux quedeceiix
du detenteur1 du brevet'. Ce dernier a .tire profit de son monopole deVente,
mats non de son monopole de fabrication. Aucun motif concluant ne suppose

ä la fabrication On Angl'eterre. Le materiel necessaire n'y cöüte päs
plus eher qu'ä l'ötranger et il est aussi aise de se le procurer. Si la cir-
constance que les salaires sont plus eieves en Angleterre qu'ailleurs a cons-
titue l'empöcbement, on doit alors se demander pourquoi d'autres industries

y sont exploitees avec succös. Les annonees, par lesquellesle detenteur
du brevet mettait en vente son prooöde, manquaient de precision et pas-
saient les conditions sous silence, sauf ä dire qu'elles seraient moderees.
Le but essentiel de diverses dispositions de la loi tend ä mettre un terme
ä la pratique suivie jusqu'alors et consistant ä prendre un brevet pouren
empöcber Texploitation dans le pays möme. Si le dötenteur du brevet n'est
reellement pas en mesure de fabriquer e'n Angleterre oa s'il devait, en le
faisant. augmenter le prix de vente des articles brevetes, le contröleur
general estime qu'il ne serait opportun, hi pour le detenteur, ni pour la
generalite, de difierer le retrait du brevet. Ce retrait inciterait probable-
ment quelqu'un ä entreprendre la fabrication, puisqu il n'y aurait auoune
taxe ä acquitter: outre la Belgique, d'autres pays, oü le brevet est
exploite pourraient egalement devenir fournisseurs, de Sorte qu'il est ä pr'e-
sumer que le consommateur anglais pourrait acbeter ä meilleur compte.
II y a done lieu de revoquer le brevet et de mettre ä la charge de son
detenteur les frais du requerant ascendant ä 45 guinees.

La seconde decision importaate concerne une demande en revocation
du brevet concede ä des citoyens americains pour une nouvelle machine
ä piquer. Les dötenteurs du brevet ont alleguö que toütes les pieces de
cette machine ne pouvaient ötre fabriquöas en Angleterre, vu le döfaut de
l'outillage nücessaire et d'ouvriers experimentes, ils devaient se contenter
d'y fabriquer uniquement ce'rtaines de ses piöces detachees. Le contröleur
general n'a pas reconnu, toutefois, le bien fonde de cette objection, attendu
qu'il ne suffit pas, pour exploiter un brevet d'une fagon rationnelle. que
ses detenteurs fabriquent, en Angleterre, quelques parties de leur machine.
Le brevet a done ötö Tövoquö äussi et le requörant ä öbtenu 40 güinöes
pour ses frais."

La. chambre eonciut en disant qu'il resulte de ces decisions que l'es-
prit presidant ä l'execution et ä l'interpretation de la nouvelle loi est
aussi equitable que digne d'dloges et promet de contribuer grandement ä
l'extension et au develqppement de l'industrie indigene

En corrölation avec cette oirculaire de la chambre de commerce de
Manchester, mentionnons encore deux decisions prises en date .du 28'mai
dernier par le contröleur genöral et dont il ressort que celui-ci est loin
d'accepter aveuglement toute demande de revocation de brevet qui lui
parvient.

Dans le premier des cas, il s'agissait du brevet n° 8401 de 1903,
concernänt des ameliorations tendant ä augmenter la foroe.de porte-voix
appliquös ä des phonographes et instruments semblables. Comme le brevet
portait sur le detail d'une machine, le contröleur jugea que le postulant
n'avait pas apporte la preuve que co detail .etait fabrique ä l'etranger,
rejeta la demande et condamna le demandeur ä 40 guinöes, soit fr. 1050
de frais.

' Dans le second cas, le contröleur refusa de revoquer le brevet 14146
de 1901 relatif ä un instrument destine ä la fusion de masses mötalliques
au moyen d'un jet de flamme. Le «Aktienverein von Kreuzthab, West-
phalie, Allemagne, est detenteur du brevet. Le postulant l'ingenieur A. E.
Knowles, de Sutton Coldfield, fut ä möme de prouver que l'äppareil se
fabriqüait exclusivement en "Allemagne, mais les defendeurs firent valoir
qu'ils etaient tout disposes ä accorder des permis de fabrication ä des
maisons anglaises, ä des conditions raisonnables.

Dans ces circonstances, le contröleur deboutä le demandeur en le coh-
damnant ä 35 guinöes de frais.

Annoncen-Regie :

HAASEÜSTEIN TOGLER "Priyat-Auzeiffen — Annonces non officielles Regie deS ftnnonces
HAASENSTEIJf & VOGLER

Zu Vermieten
Lager - Käumlichkeiten

in jedei- gewünschten Grösse, ZUrich Ifl, Tranthältcstkle mitf Gelcise-
Anschluss. (1151)

LaderampeTsowie Warenaufzug vorhanden, ebenso elektrisches Licht.
Behufs "häherer Details, sowie Besichtigung sich zu wenden an

„Victoria" Genossenschaft für lmmobilionverkehr

Zürich, Rahnhnfplatz-LöwenStrasse 71, Telephon 8134

"1LT ipr JC» TBT ««
GmshM fill Erwerb ii Uerwertuno von Immobilien

in Zilricli (1791.)

Der am 1. Juli a. c. fällige Coupon Nr. 3 unserer
Hypothekar-Obligationen von 1907 wird spesenfrei eingelöst durch
den Schweiz. Bankverein in Zürich, Basel, St. Gallen und
Genf, sowie durch die Schweiz. Kreditanstalt in Zürich. §• [5

Inkassi
in der ganzen. Schweiz .besorgt dat
Sachwalter- & Geschäftshnrean

jf^rnst Berger, Lnzera
>, PilatusstrasseS m,;

Aißerik. Bnchführ, lehrt gründ 1.

durobUnterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt, H. Frisch,
Bücherexperte Zürich.BIS. 14."
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Basel, Bern, Freiburg, St. Gallen, Genf, St. Immer, Lausanne,
Montreux. Pruntrut, Saigueiegier, Tramlingen, Uster,
'JWetzikon, Winterthur u, Zürich I. Comptolr in Zürich III.

Agenturen in Altstetten, Delsberg und Tlialwil.

Kapital and Reserven 50 Kiillonen.

Mitglieder pro 31. Dezember 1908 : 43,401.
Wir bringen hiermit in Erinnerung, dass der

Monat Juni für den Eintritt neuer Mitglieder in unsere
Genossenschaft besonders geeignet ist, da Einzahlungen
auf Stammanteile, die bis 30. Juni geleistet werden,
vom 1. Juli 1909 an dividendenberechtigt sind.

Verpflichtungsscheine, Statuten und Geschäftsberichte

können bei obenbezeichneten Stellen bezogen
werden. '

(1704:)
Bern, 14. Juni 1909.

| Die fieueral«l Irektion.

Grand BÖtßl Ctfßß
Modernstes Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem Kur-,
saal. - Garten. - Massige Preise. (869')

Basler Kantonalbank
(Staatsg-arantie)

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1757:)

SV!» Obligationen unserer Bank
al pari, auf 3—5 Jalire fest

auf den Namen oder ' auf den Inhaber lautend, mit nach-
heriger gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Wir empfehlen uns zur Spedition von Gütern aller Art"von oder
nach den See- u. Rheinhäfen ganz per Wasser, vermittelst unserer
eigenen erstklassigen Schiffe. Spezialität: Grosstransporte, wie
Getreide, Saaten, Eisen, Holz, Kohlen, Erze, usw. usw. Frachten und
Auskünfte erteilen bereitwilligst (1265)

Steinaciwr & Raeff, in Basel
Internationale Transporte

Gesellschafter und Vertreter der Rbeinscbiffahrts-
gesellscliaft „Rbeinstrom", Vereinigte Spediteure

und Schiffer, Mannheim.
Schiffspark, 240 eiserne Schiffe mit eigenen Schleppern, Schwimm-

krahnen, Dampflichter mit Excavator. Eigene Ladequais in Antwerpen,
Rotterdam, Amsterdam.

B

Astat-Fabrik-FnssMdea
Fugenfrei, unverbrennbar. Dauerhaft wie
——;—;—; Eichenholz. "
Rasche Ausführung ohne Betriebsstörung.

Ch. H. IPfister Co., Basel.

Bfltsrverkekr Mit Hollas*
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft fiber alle Frachten von und nach Holland and Kontrolle
der Frachtbriefe bei direkten Bezflgen kostenlos durch (""

Hediger Co., Hasel
General-Agentur der Niederländischen Staats-Eisenbahnen nnd der Holländischen Eisenbahn

IIIOHLW
Bnxlorf & Cie

« « « Basel Sc Mannheim • « «
Sammelverkehre von & nach: Deutschland, Frankreich, Spanien & Russland.

Rhein- und Seeverkehr bei billigsten Frachten. (3591

Zürcher Dampfboot - Gesellschaft

Generalversammlung der Oktlondre
Samstag, 3. Juli 1909, nachmittags 4 Uhr

im Gesellschaftszimmer der Tonhalle
Traktanden:

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der.
Jahresrechnung nebst Bilanz pro 1908. Bericht der
Rechnungsrevisoren.

2. Wahlen. (4805!)
Eintrittskarten für die Generalversammlung können von

den HH. Aktionären gegen genügenden Ausweis über Aktienbesitz

vom 28. Juni an vom Verwaltnngsbnrean der
Dampfboot-Gesellschaft in Zfirich-Wollishofen bezogen werden. ;

Unmittelbar nach der Generalversammlung (bei günstiger
Witterung): Rundfahrt mit dem nenen Salondampier „Stadt
Zürich", zu der wir unsere HH. Aktionäre mit ihren
Angehörigen freundlich einladen.

Abfahrt 4. 30 Bahnhofstrasse. Rückkunft 7 Uhr. Karten
gegen Ausweis über Aktienbesitz an der Schiffskasse.

Zürich, 23. Juni 1909.

Der Verwaltnngsrat.

Schulden- und Bürgscbaftsruf
ausgekündet unter-'Androhung des Rechtsnachteils des Ver-

lusts der Forderungs- und Bürgschafts-Rechte.

Oboussier-Schäfer, Fritz, Fabrikant, von und in Aarau ;
unter Pflegschaft gestellt!

Eingabsfrist bis den 24. Juli 1909 in der
Gemeindeschreiberei Aarau.

Aarau, den 12. Juni 1909.
Der Gerichtspräsident: Heller.
Der Gerichtsschreiber: W. Blum.

NB. Die Forderungen an die Firma Oboussier & .Cie.
in Aarau sind ebenfalls anzumelden. (4770:)

BTlialeri in
Arbou, Kreazliugeu, Romanshorii und WeiuMden

Aktlenkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,070,000

Wir sind zur Zeit Abgeber unserer

41 Obligationen
gegenseitig 1—3 Jahre fest, nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des-Kreditors auf den Namen oder auf den
Inhaber lautend, mit Zinsfall auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken

von Fr. 500 an geliefert. (426:)
In Zahlung werden anch gekündete oder kündbare solide

Werftitel zn conlanten Bedingungen angenommen. Auswärts nehmen

für uns Einzahlungen entgegen und besorgen auch die spesenfreie
Einlösung der Conpons nnserer Obligationen in:

die Basler Handelsbank,
Herren A. Sarasin & Cie.,

„ Wyttenbach <Ss. Cie.,
„ Schlüpfer, Blankart & Cie.,
„ A. Hofmann & Cie.,
„ Wegelln A Cie.,

Herr J. Lenziugev-Fisclier,
„ Jakob Oeclislin, Agent.

MMe MSlrefolimi.

Basel:

Bern:
Zürich

St. Gallen:
Glarns:
Scixaffltansen;

Verlangen Sie Spezialprospekt Nr. 512'überunsere praktisch
bewährten amerikanischen Methoden' über

hintz KonMomt
Täglich stimmend. Täglich ä jour,

(82)

Sehmassmann & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 110

En gros Geschäft
3E jop JUt sai' ib. M"

KpTv'Ein seit mehr denn 30.^Jahren bestehendes |Engros-Ge-
schäft derl£ü S8ÜÜ! ÄMÄS'.

RUeoax-, Teppleh-iumUMölielstoff-Branchel
noch sehr "ausdehnungsfähig, ^ist. altershalber sehr vorteilhaft
zu verkaufen. Rendite nachweisbar. Eignet sich nur für
ein oder zwei tüchtige, reisekundige, mindestens der
französischen Sprache mächtige, junge Leute, die über ein Kapital'
von mindestens Fr. 100,000 verfügen können.

Offerten unter Chiffre A 2669 G an Haasenstein & Vogler
in St. Gallen. (1765)

Tüchtiger, junger

Comptoirfst
der italienischen oder romanischen

Sprache mächtig, wird
für das Bureau eines Engros-
Geschäftes zum Eintritt per
Ende Juli

gesucht
Offerten mit Angabe der

Gehaltsansprüche u: Beilage von
Zeugniskopien unter Chiffre
Z1989 Ch an Haasenstein &
Vogler, Chuc. (1864!)

Aufblühendes, vollständig
ausgebautes, nachweisbar gut
rentierendes Fabrikationsgeschäft,

Spezialität, mit solider
Kundschaft im In- und
Auslände, sucht

TillSsa&gr
mit Fr. 100,000 Einlage,
gegen Sicherstellung. Hohe
Rendite. OSerten erbeten sub
M 4225 Q an Haasenstein &
Vogler, Basel. (1799)
e=

Les

fasertioas
pour les

financiers

cominercsnts

«Industrie!!
trouvent dans la

iSikG

1h la piM
£!e».äzie ei la piiü

efüräee.

S3 B

Regie des annonces:

laanti & Voglei

^ "CACHETS

r P0IN9ONS
tSTAMPES

'^MACMlNKSANirMMOTrA
rou/Cje/fottt.O0£Mf£.

MARUUES DE RBRIIIDE
^MODBLCS m BWBVBTB PAH» TOU» LH» FAVB

Poten&ut'"'
H. L. Siebeneck
Zürich Sonnenquai 10 (Zilreherbof)

Amerika' (?8-)

nische Buchführ., d, Geschäftsbetr.
angepasst, richtet ein E. Kuggll-
Isler, Bücherexp., Turnerstr. 29,
Zürteh IV (Nachfolger v. O. Schär).
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